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Krainerisch und Deutsch, Lauu Deutsch und Krainerisch.
ganz Krain wird nebst den deutschen Go d, Silber, und Kupfermünzen aller Gat¬

tungen auch nach krainerischer Währung der Pfennige, Leide, Kreuzer, Lenarilsch, Gro¬
schen, Bazzen, Petize, Kronen, Reinische, und Aechine, gerechtet.

l l Krainer. Pfening (Vinnr) gilt einen ha'ben Sold , oder deutscher Währung r Pf.
j i — einfacher Sold (8olll) halt 2 kraiur. Pf. — — L —
i r — doppel er Sold (Ovulolhnek) hält 2 einfache Sold — i kr.
! l ") Sicvzehner ( ?etir-a) halt zo e-n^-che Sold, >— — 17 kr. !

1 Viertel Kronenibaler (Krona sa ckve) hält 2 Peiize — — Z4 kr. —
1 Halber Krvnenrbaler ( Krona ldkir) halt 4 Pek-,e — — r st. 8 kr.
i Ganzer Kronenthaler ( Lroua osou ) hält 8 Peuze — — 2 st. i6kr.

!r Krainerischer Kreuzer (XrszTei) gilt r-I Loläi, oder d. W. z Pf.
j l — Denarirsch (Deoari^h) gilt 2 -s 8o!lli -— i kr. 1 —
i — Groschen (Groth) gilt z — — 2 kr. z .
l — Bazzen (Kepar) gilt ü — — Z kr. i —
l — Gulden (Ilssniph) gilt z ?en2e — ^r kr. — —
I — Dukaten (Tekin) gilt z Ks^njsli — 4 fl. i z kr.

'') sterira (Siebzebner) diese einzige Lieblingsmünze der Krainer ist eigentlich eine
wirkliche deutsche Silbermünze, und so auch die viertel, holden, und ganzen
Kronenrhaler, oder die sogenannten 2,4, und 8 Siebzedner Stucke; sie kön¬
nen aber auch als wirkliche Landeemünzen um so sicherer angesehen werden, weil
sie beym Verkehr im Kauf und Handel mit der vorhandenen wirklichen Landes,
kupfermünze der Soldi vor allen übligen wie innrer Namen habenden andern
deutschen Münzen am besten, und richtigsten verglichen werden könne»,

Erklärung der vorkommenden Müuz-
A. Kalnisli ) fl.
k. I>SU2L ) krainerisch —. kr.
8. dolck ) ^)f,

- C —

Zeichen.
Gulden. )
Kreuzer.) deutsch.
Pfening«)

-















Niederländer ganze Kronlhaler, 8 Siöenjehner Stücke genannt, eine
wirkliche deutsche Sildermünze 2 2 fl. r6 kr. d. W-, oder

8 kečige L. W.



















Zwölfer eine wirkliche deutsche Scheidemünze a 12 deutsche Kreuzers

oder 2i krainerische Soldi. O









Di« übrigen in Krain kursirenden deutschen Silbermünzen halt man aus der Ursache
hier in keine Reduktion gebracht, weil dieselben beym Kauf und Handel Hierlandes in sehr
geringer Anzahl zum Vorschein kommen, und dies« sind folgend«:



Hollander Dukaten eine wirkliche deutsche Goldmünze n 4 fi. 28 kr.
d- W. oder 5 R. 22 Soldi L. W.







Im Jane r.
Mbttlinq, den I2. als am Samstag nacl
! Heiligen z K''nig.
Rudolpltsr-erlb, den 12, als am St. Anlen

z Einstcdeliage.
Laibach, den 25. durch drey Tage, auch
i Roß --und Viebwarkr.

Im Februar.
Mbtlling, und Lechrlbnkg, dcn Tag nach
j Maria Lichrmest,
Seisenburg den zrcn, und Gurgfeld an 4.
j nach Sr». Blasnag.
Sava unrer Aßling, den is. als am Lage

nach St,, Valentin.
Im Märzen..

Stein, den 12. als am Sr. Gregortaqe.
Seisenburg , den 17. am Sc. Gercrudeniage.
Radmannsdvrf und Weirelburg, am M"-

mvche nach Laiare.
'Aobelsbcrg bey St. Antoni am Reber den

Montag nach Judika.
Tschernemel, am Donnerstage rach Josephi.
Litay, am Milwvck nach Palmftnrag.
Seisenburg, am Palmlonuadent»,

J m A p r i l
Oberlaibach und Landsiraß, am- Mi wocke

nach Ostern.
Podwrrkuje bev Obergurg, am Montag nach

dem ersten Svnmage nach Ostern.
Tschernemel, am Mittwoche nach dem 2ten

Sonmage nach Ostern.
Seisenburg, den 24'en , oder wenn ein

Sonntag einfiele, den Werktag darnach
Krainbnrg , am Donnerstage nach St.

Markustage.
Rüdolpbswerrh, am Dcnnersiag rach St.

Gevrgentage.
Sr- Veit bey Sittich, am Freytag nach St.

Markustage,

xr ? r z e i ck' !! i ß
der Jahrmärkte im Heizoglbum »rain, waun, und wo solche gestalten werden,

Röirlinq , Rarschach, und WippaH den 27.!-
rio am St. Pcregriiisrogc.

Raff.i.fuß, den 28-als am St. Titalistage.
I >n M a y.

'aib-ch den i. durch >4. Tage.
Eortschee und Liiay, den 4ten als am St..

Floriansrage j
Radmannsdorf, am Mittwoche nach dem
^len Sonntage nach Ostern.

Idr'ia, den 16. als am St. Johann Nepo-
muzenitage

Gnrqfeld, am Tage nach Christi Himmel-
fabrt, i

Seuenburg , am Freytag rach Himmelfahrt
Christi, Sittich und Lite.Sberg am Mitt¬
woch nach dem Pfingsisonnt. !

Radmanntdorf, Surich am Mittwoch nach
dem H. Orevfalc.'gkcitsonnt.

Im I u n y.
Stein, Poiiovirsch', und Seisenburg den 9

als am St. Primnetage.
Möttling und Raisaach, am Donnerstag

nach Zrohnleichnarnofeste.
St. Veit bey Siit ch, am Samstag nach dem

Herz. Jesuftsi, j
Zobelsderg bey St. A'toni am Reber aml

Festrage Sr. Antoni
Korrschee, den iz. als am St. 2 itirage.
Neun-arkll und Weirelburg den 2Oien.
St. Veit bey Sittich , den 25. als am Ta¬

ge nach St. Johann des Lausers.
Dischofleck, Reitn-b, Ncudeck, und St. Jo-

bann bey Tybcin, den 25. als dem Lage
nach St. Johann dcS Täufers.

Litay, am Mittwoch nach Job, d. T.
Laibach und Rakbsckach, den zo. als am

Tage nach Peter und Pani." " .
Tschernemel, d. g o. am Tage nach Pet. » Paul.

Im J u I y.
Weixelb. am Miltw. nach Per. u. Paul.



.Gaber oder Bernberg de» g. als am Mrichsr.
Planiria, den 12. als am Sc. Hermazorasr.
Weumarkrl, am Mittwoche nach dem Ska-

pulierfests,
Möttling, den 2oten als am Sc. Marga-

rethentage, oder wenn Margarethen auf
den Sonntag einfiele, den Dienstag darnach

Gotisches, den 25. als am St. Jakobilage.
lPonovirsch und Wippach, den 26. als am

Annatage, oder wenn Anna an einem
Sonntage einfiele, den Tag dsrarrf.

Stein, Modem und GroZlack, eben den 26.
l wenn es kein Sonnrag ist.
LsndstraI, den 26. als am Sc. Annatage.

Im A u g u st.
jWeirelburg am Freytage nach Sc. Annatage.
^Gurgfeld, den Zken.
^Möttling, den 22ten als am Donnerstage
i nach Maria Himmelfahrt.
Gottsches, den 24. am Sr. Bartholomatage.
Treffen, den 17. auch Rvßmarkr.

Im Oktober.
Dsrnsck, den 2ten.
Landsiraß und May, am Mittwoche nach
Sr. Michaelsrage.

S?. -Leit bey Sittich den 8ken, auch Rvßmarkr.
Radmaunsdorf, am Mittwoche nach '.dem 2.

Sonntag nach Sr. Michaelsr.
Rudolphswerrb, den t lgen, oder wenn St.

LukaS an einem Sonntag? einfiele, den
Dienstag darnach, auch Rvßmarkr.

Krainburg und Adelsberg, den 19. als am
Tag nach St. Lukas.

Wippach, den 2F. oder wenn ein Sonntag
ist, den Tag darnach.

Seisenburg, den 28., nnd Tschernemel d. 29.
als am Tage nach Sr. Simon und Juda.

Im November.
Neudeck, den 2. am Allerseelentag.
St. Michael im Geraure, den r.
Weirelburg, am Freyrag nach Allerheiligenf.
NaffenfuZ, den ^ken.

.Stein, Adelsberg und Wippach, den 24ten
als am St. Bartholomärage.

Mndolphswerth, den Alten.
Im September.

Weirelburg, den 2. als nach Sc. Effditage,
Naffenfuß, d. z. als den 2ten Tag nach Egid».
lMöltling, d. 10. als zrmLag nach Wariageb.
St. Veit bey Sittich, am Mittwoch nach
Maria Geburt.

Laib. u. Seif, den 14. als KreuZerb. Tag.
Weirelburg, am Mittwoch nach dem Quatem-

bersonnrag.
Tschernemel, am Donnerstag nach dem Qua-

tembersonntag.
^Reifniz, den 2l. als am St. Maktdaustag.
Krainburg und Senoschiksch, am Mittwoch

nach Sr. Marbausrags.
Podwukuje bey Odergurg am Feste St. Kos¬

mas und Lamiani, den 27. Sept, auch
Rvßmarkr.

Oblack , den zo. als am MichaelSrage.

Aßling, den 6- als am St. Lesnbardstage.
Möttling und Ratschach , am Monrage nach
St. Ma rinstsgs.

Krainburg, am Mittwoch nach St. Marti-
nsrage.

Laibach, den ry. am St. Elisaberhenrage
durch 14 Tag.

Gottsches und Neumarktl, de» zo. am Sr.
Andreasrage.

Vischoflack und Gurgfeld, am Freytage nach
! St. Karharinenrage. !
Rudolphswerrh, am Freytage vor dem

ersten Adventsonntag.
Zm Dezember.

Seisenburg , den 6. am Sr. Nikolaustage.
Mörrling, am Freytage nach Sr. Niko-,

lausrage.
Radmannüdorf und Weirelburg den i2ten.
^Tschernemel, am Donnerstag vor der

Quatemberwoche.
zGortschee, den zi. am St. Silvesterrage.



V erz e ichniß

Der in Laibach ankommend - und abgehenden reitenden
Posten.

Ankommende.
A
'täglich Vormittags». Aus Wien, Graz, Marburg Cillr.

Täglich Abends: Aus Triest, Fiume»

Sonntags, und Mittwochs, Vormittags.
Aus Oberkrain, Obersteyer, Karnthen, Salzburg, Bayern , Schwabe», Tyrol,

Vorarlberg, Vorderösterreich, aus der Sckweitz, und der Lombardie. — SluS Steyer-
mark, Oesterreich, dem ganzen Reich, Böhmen, Sachsen, Mahren, Schlesien, Gallizi¬
en, dem ganzen Norden, Ungarn, und Siebenbürgen.

Montags, und Donnerstags, Vormittags.
AnS Unterkrain, Kroatien, Dalmatien, Slavonien, und Sirmien.

Dienstags, und Sonnabends, Abends.
Aus Friaul, Venedig, und ganz Italien.

A b g e h e n d e.
Täglich Vormittags r^Nach Triest, Firme.
Täglich Abends: Nach CiUi, Marburg, Graz, Wien.

Sonntags, und Mittwochs, Vormittags.
Ins Friaul, Venezianische, und ganz Italien.



und Sirmien.,

Abend s°.

Sonnabends, Vormittags io Uhr>
Neber Orlock, Aöling Wurzen^ nach Villach, ins Kärnlhen u. s. w.

ZnL Unterkrain,. Kroatien, Dalmarien, Slavcnien

Fabrender Postwagen kommet am.
Sonntags Nachmittag von Wien nach Triest.,
Freytags Nachmittag von Triest nach Wien.
Dienstag Abends von, Salzburg,. Spital über Klagenfurt , gehet wieder den nervlichen

^Tag dahin zurück..

Bauern, Schwaben ,. Tyrck,
Lombardie. — Ins Steyer

Ins Oberfrain, Obersteyer,. Karnthen,. Salzburg ,
gorarlberq, Vorderdsterreich, nach der Schweich, und der
ma.k, Oesterreich, IN«? ganzf Reich, Böhmen , Sach,en, Mähren,. Schlcfre»,. Gallizi
en, nach dem Norden,, ins Ungarn, und Siebenbürgen.,

Dienstags, und Sonnabends/ Nachmittags«






